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Gesucht:  
Herzensmenschen
für Kinderherzen

   Immer in der Nähe. 
430 Kitas im ganzen Bistum

So erreichen Sie uns:

Gutes Umfeld, 
  gute Bezahlung 

Ich bin gerne Erzieher, weil ich mit meiner Arbeit etwas 
bewirken kann. Jeden Abend kann ich mit dem Gefühl 
nach Hause gehen, etwas Sinnvolles getan zu haben 
und ich habe einen Arbeitgeber, der mir genau dafür 
den Rücken frei hält.

Benedikt Schäferling 
Erzieher in der Kindertageseinrichtung Don Bosco in Augsburg

Persönliche, fachlich kompetente Beratung und 
Unterstützung ist durch nichts zu ersetzten. Das 
KiTA-Zentrum St. Simpert bietet in allen Bereichen 
wie unter anderem Personalbetreuung, Finanzbereich 
sowie Recht und Mahnwesen verlässliche, freundliche 
und immer erreichbare Kontaktpersonen, welche die 
Distanz nach Augsburg gefühlt überwinden.

Corina Zillgith und Simone Petersen 
Leitung & stellvertretende Leitung Kindergarten St. Maria  
in Lindau-Zech

Die Arbeit mit „kleinen“ und „großen“ Menschen ist für 
mich jeden Tag bereichernd. Unsere katholische Ein-
richtung gibt den Kindern und Familien den Raum für 
Entwicklung, Geborgenheit und Begegnung. Die hier 
gelebten Werte bieten mir Orientierung und Offenheit 
im Miteinander. Im Bistum fühle ich mich zu Hause 
und bin mit Freude mitten im Leben.

Birgit Spohr 
Leitung, Kindertageseinrichtung Guter Hirte  
in Kaufbeuren-Neugablonz

Die Arbeit als Erzieherin bereitet mir sehr viel Freude. 
Besonders schön ist es, die Kinder in dieser wichtigen 
Lebensphase als Mitglied eines Teams zu begleiten, wel-
ches sich gerne weiterentwickelt und mit den Kindern 
jeden Tag aufs Neue auf eine Abenteuerreise geht. Jeder 
Tag hält eine besondere Überraschung bereit.

Yana Divakova 
Erzieherin, Kindertageseinrichtung St. Hedwig in Kempten

“

“

“

“

”

”

”

”

Dillingen

Kaufbeuren

Oberstdorf



Die Stiftung KiTA-Zentrum St. Simpert ist eine Erfolgs-
geschichte. Alle 430 Horte, Krippen und Kindergärten 
in der Diözese greifen für die Beistandsleistungen auf 
das KiTA-Zentrum St. Simpert zurück – von Lindau bis 
Pfaffenhofen, von Eschenlohe bis Feuchtwangen. Gut 
200 Kindertageseinrichtungen nehmen darüber hinaus 
die Amtshilfe der Stiftung in Anspruch. Und es werden 
immer mehr. Die Warteliste ist lang. 

Unsere Kompetenz ist gefragt. Die rund 110 Beschäf-
tigten des KiTA-Zentrums St. Simpert in Augsburg 
kümmern sich um 
•	 32.000 Kinder und 
•	 8.000 Beschäftigte in den Kindertages- 

einrichtungen in der Diözese Augsburg. 

Um die Kinder in unseren Tageseinrichtungen optimal 
betreuen zu können, sind wir ständig auf der Suche 
nach geeignetem Personal, insbesondere nach Erziehe-
rinnen und Erziehern. Vielleicht sind Sie ja interessiert 
oder hätten einen Tipp für uns ...?

 Gute Kita, guter Träger,  
  gutes Management ... 

 Die Vorzüge
eines starken Trägers 

Kita-Leitungen verteilen Bestnoten 
Bei einer Umfrage benoteten Kita-Leitungen die Zu-
sammenarbeit mit der Simpert Stiftung. Das Ergebnis 
(nach Schulnoten) fiel äußerst positiv aus. Die Kita- 
Leitungen würdigten insbesondere die Unterstützung 
in Verwaltungsangelegenheiten und das in sie gesetzte 
Vertrauen (jeweils 1,5). Ebenfalls sehr gelobt: die 
zwischenmenschliche Zusammenarbeit. Die anonyme 
Befragung hat das Institut für Soziale und Kulturelle 
Arbeit (ISKA) in Nürnberg erstellt. 

  Wir wollen wachsen 
 Dazu benötigen wir  
  Erzieherinnen und     
     Erzieher 

Das KiTA-Zentrum St. Simpert hat seinen Beschäftigten viel zu 
bieten. 6 Pluspunkte, die den feinen Unterschied ausmachen: 

•	 Guter Ruf Die Einrichtungen genießen einen guten Ruf. 
Das ist vor allem ein Verdienst unseres Personals, das mit 
hoher fachlichen Qualität und viel Empathie die ihm anver-
trauten Kinder begleitet und in ihrer Entwicklung fördert.  

•	 Zuverlässiger Arbeitgeber Das KiTA-Zentrum St. Simpert, 
zuvor die Bischöfliche Finanzkammer Augsburg, zahlt seit rund 
50 Jahren stets pünktlich die Gehälter. Und dazu (mindestens) 
Tarif. Die Tarifbindung schafft Transparenz und Klarheit. Die 
Finanzkraft der Diözese Augsburg, in der die Simpert Stiftung 
integriert ist, kann Krisen, z. B. Pandemien, meistern. Das gibt 
den Beschäftigten Sicherheit.

•	 Hohe Gehälter Im Vergleich zu anderen Kindertagesein-
richtungen zahlen wir mit die besten Gehälter. Das liegt am 
besonderen Tarif und an unseren freiwilligen Sonderzah-
lungen. Das soll auch so bleiben. Unsere Erzieherinnen und 
Erzieher sind es uns wert.

•	 Bessere Altersvorsorge Unsere Mitarbeitenden beziehen 
im Alter eine ausschließlich vom Arbeitgeber finanzierte 
Zusatzrente. Das KiTA-Zentrum St. Simpert zahlt während der 
kompletten Beschäftigungsdauer in die Zusatzversorgungs-
kasse (ZVK) der bayerischen Gemeinden ein. 

•	 Große Wertschätzung Den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern bieten sich zahlreiche Fortbildungsmöglichkeiten. Und sie 
genießen ein unschätzbares Privileg: Wertschätzung. 

•	 Erziehung nach christlichen Werten Bei Religion geht 
es um Wahrnehmung, Empfindung, Ausdruck und Gestaltung 
von Wirklichkeit. Sie gibt Raum für Sehnsucht, Hoffnung und 
Trost. Die christliche Erziehung vermittelt Gottes bedingungs-
loses „Ja“ zum Mitmenschen. 

... so lautet der Erfolgsdreiklang katholischer Kinder-
tageseinrichtungen in der Diözese Augsburg. 

Das KiTA-Zentrum St. Simpert hat als kirchliche Stif-
tung den Auftrag, seine Kitas administrativ bestmöglich 
zu entlasten und zukunftsfähig aufzustellen. Von der 
Buchhaltung über Personalthemen bis zum Facility 
Management, alles kann an das KiTA-Zentrum abge-
geben werden. Die Fachkräfte in den Kitas können sich 
so ihrem pädagogischen Auftrag widmen, den Pfarrge-
meinden bleibt mehr Zeit für das karitative und pastorale 
Engagement. Eine zentrale Verwaltung schafft Raum für 
individuelle und zugewandte Pädagogik innerhalb der 
Einrichtungen.

Aber erst in der Krise zeigt sich echte Haltung. Im Privat-
leben wie im Beruf. Das KiTA-Zentrum St. Simpert steht 
eben auch für Verantwortung, offene Kommunikation 
sowie soziales Miteinander – alles wichtige Faktoren, um 
sich am Arbeitsplatz wohlzufühlen, aber keine Selbstver-
ständlichkeit. Diese Vorzüge wissen unsere Erzieherinnen 
und Erzieher nach den jüngsten Erfahrungen noch mehr 
zu schätzen.

Die Stiftung St. Simpert ist ein starker, verlässlicher und 
attraktiver Arbeitgeber, der weiter wächst. Deshalb wer-
den stetig pädagogische Kräfte für Kitas im gesamten 
Diözesangebiet gesucht. Interessiert?

www.kita-zentrum-simpert.de/karriere 
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bewirken kann. Jeden Abend kann ich mit dem Gefühl 
nach Hause gehen, etwas Sinnvolles getan zu haben 
und ich habe einen Arbeitgeber, der mir genau dafür 
den Rücken frei hält.

Benedikt Schäferling 
Erzieher in der Kindertageseinrichtung Don Bosco in Augsburg

Persönliche, fachlich kompetente Beratung und 
Unterstützung ist durch nichts zu ersetzten. Das 
KiTA-Zentrum St. Simpert bietet in allen Bereichen 
wie unter anderem Personalbetreuung, Finanzbereich 
sowie Recht und Mahnwesen verlässliche, freundliche 
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richtung gibt den Kindern und Familien den Raum für 
Entwicklung, Geborgenheit und Begegnung. Die hier 
gelebten Werte bieten mir Orientierung und Offenheit 
im Miteinander. Im Bistum fühle ich mich zu Hause 
und bin mit Freude mitten im Leben.

Birgit Spohr 
Leitung, Kindertageseinrichtung Guter Hirte  
in Kaufbeuren-Neugablonz

Die Arbeit als Erzieherin bereitet mir sehr viel Freude. 
Besonders schön ist es, die Kinder in dieser wichtigen 
Lebensphase als Mitglied eines Teams zu begleiten, wel-
ches sich gerne weiterentwickelt und mit den Kindern 
jeden Tag aufs Neue auf eine Abenteuerreise geht. Jeder 
Tag hält eine besondere Überraschung bereit.

Yana Divakova 
Erzieherin, Kindertageseinrichtung St. Hedwig in Kempten

“

“

“

“

”

”

”

”

Dillingen

Kaufbeuren

Oberstdorf



Nördlingen

Feuchtwangen

Neuburg

Pfaffenhofen

Neu-Ulm

Memmingen
Starnberg

EschenloheFüssen

Krumbach

Lindau

Augsburg

KiTA-Zentrum St. Simpert
Kath. Kirchliche Stiftung des öffentlichen Rechts

KiTA-Zentrum St. Simpert
Kath. Kirchliche Stiftung des öffentlichen Rechts
Briefanschrift: Fronhof 4 | 86152 Augsburg
Büro: Hafnerberg 2 | 86152 Augsburg

T 0821 3166-9010
M kita-zentrum@bistum-augsburg.de
W www.kita-zentrum-simpert.de

Freie Stellen finden Sie bei uns unter: 

www.kita-zentrum-simpert.de/karriere www.kita-zentrum-simpert.de

Gesucht:  
Herzensmenschen
für Kinderherzen

   Immer in der Nähe. 
430 Kitas im ganzen Bistum

So erreichen Sie uns:

Gutes Umfeld, 
  gute Bezahlung 

Ich bin gerne Erzieher, weil ich mit meiner Arbeit etwas 
bewirken kann. Jeden Abend kann ich mit dem Gefühl 
nach Hause gehen, etwas Sinnvolles getan zu haben 
und ich habe einen Arbeitgeber, der mir genau dafür 
den Rücken frei hält.

Benedikt Schäferling 
Erzieher in der Kindertageseinrichtung Don Bosco in Augsburg

Persönliche, fachlich kompetente Beratung und 
Unterstützung ist durch nichts zu ersetzten. Das 
KiTA-Zentrum St. Simpert bietet in allen Bereichen 
wie unter anderem Personalbetreuung, Finanzbereich 
sowie Recht und Mahnwesen verlässliche, freundliche 
und immer erreichbare Kontaktpersonen, welche die 
Distanz nach Augsburg gefühlt überwinden.

Corina Zillgith und Simone Petersen 
Leitung & stellvertretende Leitung Kindergarten St. Maria  
in Lindau-Zech

Die Arbeit mit „kleinen“ und „großen“ Menschen ist für 
mich jeden Tag bereichernd. Unsere katholische Ein-
richtung gibt den Kindern und Familien den Raum für 
Entwicklung, Geborgenheit und Begegnung. Die hier 
gelebten Werte bieten mir Orientierung und Offenheit 
im Miteinander. Im Bistum fühle ich mich zu Hause 
und bin mit Freude mitten im Leben.

Birgit Spohr 
Leitung, Kindertageseinrichtung Guter Hirte  
in Kaufbeuren-Neugablonz

Die Arbeit als Erzieherin bereitet mir sehr viel Freude. 
Besonders schön ist es, die Kinder in dieser wichtigen 
Lebensphase als Mitglied eines Teams zu begleiten, wel-
ches sich gerne weiterentwickelt und mit den Kindern 
jeden Tag aufs Neue auf eine Abenteuerreise geht. Jeder 
Tag hält eine besondere Überraschung bereit.

Yana Divakova 
Erzieherin, Kindertageseinrichtung St. Hedwig in Kempten

“

“

“

“

”

”

”

”

Dillingen

Kaufbeuren

Oberstdorf


